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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Kita „Spatzennest“ 
Edelzell liegt in idyllischer 
Umgebung: Umliegende 
Bauernhöfe, Wiesen, Felder 
und Wälder vermitteln ein 
fast ländliches Bild. Seit 1970 
werden in dem Kita-Gebäu-
de im alten Ortskern Kinder 
betreut. Zunächst nur am 
Vormittag. Nach und nach 
wurde die Betreuung ausge-
weitet und die Kindertages-
stätte mehrfach umgebaut. 
Heute bietet die Kinderta-
gesstätte Platz für 100 Kinder 
im Alter von 18 Monaten bis 

zum Schuleintritt. Die Kita 
besteht aus drei Gruppen für 
Kinder über drei Jahren und 
einer altersübergreifenden 
Gruppe. 

Die Kita folgt dem inklusi-
ven Gedanken. Eine Beson-
derheit in der Kita: Der Spei-
seplan wird durch regionale 
und biologische Produkte 
ergänzt. Und die Milch 
kommt vom Bauernhof Hü-
gel, der in der Nähe der Kita 
liegt und immer wieder Ziel 
von kleinen Ausflügen ist. 
Zum „Spatzennest“ gehört 
auch ein großzügiges Au-
ßengelände, das den Kin-
dern vielfältige Möglichkei-
ten zum Experimentieren 
und Erforschen bietet. 

Die Kindertagestätte 
nimmt seit Anfang Januar 
2016 an dem Bundespro-
gramm „Sprach-Kitas: Weil 
Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist“ teil. In dem Pro-
gramm geht es darum, Kin-
dern bei dem Erwerb der 
sprachlichen Kompetenz zu 
unterstützen und die 
Sprechfreude zu wecken. Ein 
zusätzliche Fachkraft unter-
stützt im Rahmen des Pro-

gramms das Kita-Team. Die 
sogenannte alltagsintegrier-
te sprachliche Bildung wird 
zum Beispiel sichtbar durch: 
Erzähltheater, Mehrsprachi-
ge Bücher/Lieder/Finger-
spiele, eine „Vorleseoma“ 
und mehrsprachige „Vorle-
sepaten“.  

Familiennachmittage und 

Workshops mit Eltern gehö-
ren ebenso zum Programm 
wie regelmäßige Aktivitäten 
mit den Vereinen vor Ort, 
die Vernetzung der Familien 
im größten Stadtteil Fuldas 
ist der Kita ein wichtiges An-
liegen. 

„Unsere Kita ist ein Ort, an 
dem ein Kind Kind sein darf“ 

– das ist der Leitspruch der 
Kita „Miteinander“ im Sü-
dend/Kohlhaus. Sie gehört 
zu den jüngeren Einrichtun-
gen im Stadtgebiet: Die Kita 
wurde im August 2013 zu-
nächst als reine Krippe mit 
zwei U3-Gruppen eröffnet. 
Im August 2018 wurde sie 
um eine Ü3-Gruppe erwei-
tert. Insgesamt bietet die Ki-
ta in den drei Gruppen Platz 
für bis zu 49 Kinder im Alter 
von ein bis sechs Jahren. Die 
Gemeinschaft in der Kita ist 
– wie im umgebenden Quar-
tier - ein buntes Miteinander 
verschiedener Nationalitä-
ten, durch das die Kinder 
voneinander lernen und 
profitieren. Auch Kinder mit 
besonderem Förderbedarf 
werden betreut, die Kita ar-
beitet dabei eng mit den Ko-
operationspartnern zusam-
men.  

Die Kita ist wichtiger Be-
standteil des Gemein-
schaftslebens im Südend. So 
initiierte die Kita etwa den 
jährlichen gemeinsamen 
St.-Martinsumzug im Stadt-
teil und bringt sich enga-
giert auch in andere Aktivi-

täten mit ein. Integrativ 
wirkt die Kita auch durch ei-
nen niedrigschwelligen 
Deutschkurs, der für interes-
sierte Kita-Eltern angeboten 
wird – inklusive Kinderbe-
treuung. Intensiv bemüht 
sich das Kita-Team um gute 
Kontakte zu den Eltern, dazu 
gehören unter anderem 
auch Hilfestellungen bei der 
Zusammenarbeit mit ande-
ren Institutionen. Wie das 
„Spatzennest“ ist auch die 
Kita „Miteinander“ Teilneh-
mer am Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas“, gleichzeitig 
ist sie „Anker-Kita“ im Rah-
men des Bundesprogramms 
Kita-Einstieg.  

Großgeschrieben werden 
in der Kita gruppenübergrei-
fende Angebote und Projek-
te, um dem Forscher- und 
Entdeckungsdrang der Kin-
der nachkommen zu kön-
nen. „Wir verstehen uns als 
Impulsgeber und Initiator 
von Lernprozessen, greifen 
die Interessen der Kinder auf 
und entwickeln daraus wei-
terführende Aktivitäten und 
Angebote“, sagt Kita-Leite-
rin Kerstin Kupfer.

FULDA (jo). 16 städtische 
Kindertagesstätten gibt es in 
der Stadt Fulda – von der Ki-
ta „Ahornbaum“ in Haim-
bach bis zu den „Weltentde-
ckern“ am Aschenberg. In 
den kommenden Wochen 
sollen immer jeweils zwei 
Einrichtungen mit ihren Be-
sonderheiten und ihrem je-
weiligen Profil vorgestellt 
werden. Im heutigen vierten 
Teil der Serie geht es um die 
Kita „Spatzennest“ Edelzell 
und die Kita „Miteinander“ 
im Fuldaer Südend.

Serie (vierter Teil) zu den städtischen Kindertagesstätten / Heute: Edelzell und Südend 

Auch den Eltern gilt besonderes Augenmerk
Die Kindertagesstätten „Spatzennest“ Edelzell (links) und „Miteinander“ Südend (rechts) verfügen jeweils über großzügige Außengelände, die zum Spielen und Entdecken einladen.  Fotos: Stadt Fulda

„Spatzennest“ Edelzell 
Leitung: Samira Kraus 
Adresse: Florenberger Straße 
5, 36043 Fulda, 
Lage: Die Kita „Spatzennest“ 
liegt im Stadtteil Edelzell am 
Fest- und Spielplatz im alten 
Ortskern. Die Bushaltestelle 
der Linie 4 ist nur ein paar 
Schritte entfernt. 
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag: 7:30 Uhr bis 
16:30 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr bis 15.30 
Uhr 
Telefon: (06 61) 4 26 74 
E-Mail: samira.kraus@ful-
da.de oder kiga-spatzen-
nest@fulda.de

KONTAKT

„Miteinander“ Südend 
Leitung: Kerstin Kupfer 
Adresse: Kohlhäuser Str. 26; 
36043 Fulda 
Lage: Die Kindertagesstätte 
befindet sich im Fuldaer 
Stadtteil Kohlhaus zwischen 
Frankfurter und Kohlhäuser 
Straße. Das  Einzugsgebiet ist 
durch Wohnsiedlungen ge-
prägt, in denen Familien aus 
unterschiedlichen Herkunfts-
ländern wohnen.  
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag: 7.15 bis 16.30 
Uhr; Freitag: 7.15 bis 15 Uhr 
Telefon: (0661) 9 42 50 270 
Mail: kita-miteinander@ful-
da.de

KONTAKT

Amtliche Bekanntmachung
Ortsbeiratssitzung

Mittwoch, 08.04.2020, 20.30 Uhr, Bürgerhaus Rodges, Sitzung des 
Ortsbeirates Rodges

Tagesordnung
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Haushaltsanträge für das Jahr 2021
3. Kulturmittel und Seniorenmittel
4. Anträge und Anfragen
 Timo Diegelmann, Ortsvorsteher

Einladung
Am Mittwoch, den 22. April 2020 – 17.00 Uhr – findet im Rathaus-
saal des Rathauses Künzell eine Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses des Zweckverbandes Gruppenwasserwerk Florenberg statt, 
zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung
1.  Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zwecks Prüfung des Jahresab-

schlusses für das Wirtschaftsjahr 2019

2.  Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes (Haushalts-
satzung) 2020 mit Stellenplan

3.  Grundsatzbeschluss – Ermächtigung des Verbandsvorstandes zur 
Neuaufnahme eines Investitionskredites

Alle Personen, welche in den letzten 14 Tagen vor der geplanten Sitzung aus 
einem bekannten oder neuem Corona-Risikogebiet zurückgekommen sind, 
und wer in dieser Zeit Kontakt mit einer positiv getesteten Person hatte,  
bitte ich an der Sitzung nicht teilzunehmen. Geben Sie bitte Ihrem/r Stell-
vertreter/in diese Einladung.

Künzell, den 27.03.2020     gez. Paul Kredig, Vorsitzender 
  des Haupt- und Finanzaus-
  schusses des Zweckverbandes 

Gruppenwasserwerk Florenberg 

Einladung
Am Mittwoch, den 22. April 2020 – 17.15 Uhr – findet im Rathaus-
saal des Rathauses Künzell eine öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Gruppenwasserwerk Florenberg 
statt, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung
1.  Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zwecks Prüfung des Jahresab-

schlusses für das Wirtschaftsjahr 2019
2.  Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes (Haushalts-

satzung) 2020 mit Stellenplan
3.  Grundsatzbeschluss – Ermächtigung des Verbandsvorstandes zur 

Neuaufnahme eines Investitionskredites
4. Verschiedenes

Alle Personen, welche in den letzten 14 Tagen vor der geplanten Sitzung aus 
einem bekannten oder neuem Corona-Risikogebiet zurückgekommen sind, 
und wer in dieser Zeit Kontakt mit einer positiv getesteten Person hatte,  
bitte ich an der Sitzung nicht teilzunehmen. Geben Sie bitte Ihrem/r Stell-
vertreter/in diese Einladung.

Künzell, den 27.03.2020             gez. Bernhard Herber, Vorsitzender
der Verbandsversammlung

des Zweckverbandes 
Gruppenwasserwerk Florenberg


